
Poppenhausener Liebesweg verdichtet 
Skulpturen aufgestellt u. „Sterngucker-Platz“ vorgestellt 

 

Poppenhausen (Wasserkuppe): Die Luftkurortgemeinde ist eine aktive und 
lebendige Natursportgemeinde mitten im Biosphärenreservat Rhön. Ein 
Baustein des Freizeitangebots für Einheimische und Gäste der 
Tourismusgemeinde sind unsere fünf Themen-Wege. Dazu zählt der 
inzwischen überregional bekannte und beliebe „Poppenhausener 
Liebesweg“, der auf einem Höhenweg oberhalb der Ortslage in westliche 
Richtung zum sog. „Schießküppel“ verläuft.  
Die entlang des Themenweges aufgestellten 13 Stationen beschäftigen sich 
mit dem Thema der Liebe, der Zuneigung, der Geborgenheit und dem 
Vertrauen zueinander. Liebe ist ein Thema, das jeden betrifft – unabhängig 
von Alter, Geschlecht oder Nationalität. 
Die Liebe wird beschrieben als ein mächtiges Gefühl und mehr noch als eine 
innere Haltung positiver, inniger und tiefer Verbundenheit zu einer Person. 
Am vergangenen Wochenende gab es zwei Anlässe, diesen Themenweg 
neu zu erleben.  
Zur Präsentation hatte das Rathaus die Touristiker, die Tourismus-Anbieter, 
Bildhauer, sponsoren, Mandatsträger und interessierte einheimische zur 
Begehung des ca. 1,3 km langen Liebeswegs eingeladen.  
Bürgermeister Manfred Helfrich und die Tourismus-Managerin Andrea 
Müller begrüßten die TeilnehmerInnen. Ein besonders Willkommen galt 
Frau Ute Raband, der Regionalmanagerin des Biosphärenreservats 
Hessische Rhön, Frau Sabine Frank, der Sternenparkbeauftragten im 
Landkreis Fulda und dem heimischen renommierten Bildhauer Elmar 
Baumgarten vom Ritzelshof. 
Zum einen ging es darum, dass die bei den 13. Poppenhausener Bildhauer-
Tagen gefertigten 7 Skulpturen zum Thema „Mit Liebe und Glauben – Halt 
und Orientierung finden“ den Themenweg verdichten und das Thema mit 
besonderen Botschaften spiegeln. Zusammen mit den 13 vorhandenen 
Stationen beschäftigen sich nunmehr 20 Elemente mit dem Thema Liebe 
und Glauben. 
Elmar Baumgarten führte, an der von ihm geschaffenen Skulptur „Schweine 
beim Flirt“ angekommen, seine Gedanken zum Thema, die man so 
zusammenfassen könnte: „Der Eber auf der Säule posiert mit dem 
attraktiven Schwein, das sich schüchtern zurückhält.“ 
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Der Poppenhausener Liebesweg endet an einem Hochzeitpavillon, unter 
dem im Jahreskreis zahlreiche Trauungen durchgeführt werden.  
Die Höhenlage und die freie Sicht eigneten sich nach Meinung der 
Initiatoren vortrefflich auch als Sterngucker-Platz. Das Jubiläumsjahr „10 
Jahre Sternenpark Rhön“ war daher ein willkommener Anlass, neben dem 
Hochzeitspavillon eine Infrastruktur mit 2 anatomisch geformten, dreh-und 
neigbaren Liegen samt Info-Station anzulegen. Bürgermeister Manfred 
Helfrich stellte als Vorsitzender des Vereins für Tourismus bei der 
Verwaltungsstelle Biosphärenreservat Rhön einen Förderantrag für die 
Finanzierung des geplanten Sterngucker-Platzes. Dieser besteht aus zwei 
anatomisch geformten, die dreh- und neigbar auf einem Fundament 
montiert sind. Dazu gibt es noch eine Info-Station mit zwei zum Thema 
gestalteten Tafeln. Auf der einen wird der Sternenpark Rhön mit seiner 
Bedeutung für Natur und Umwelt, die Faszination des Himmels, die 
vermeidbare Lichtverschmutzung und der Artenschutz beschrieben – auf 
der anderen findet die Leserin/der Leser kurze Infos zur 
Tourismusgemeinde Poppenhausen (Wasserkuppe), die Finanzierung des 
Projektes aus dem Regionalbudget 2024 und die Motivation der 
Rhöngemeinde, die Initiative „Sternenpark Rhön“ zu unterstützen. 
Sabina Frank, die „Mutter“ des Sternenparks Rhön ist sich sicher: 
„Sternegucken – Faszination am Himmelszelt – ist ein Naturerlebnis für alle, 
eine fühlbare Romanze, die sehr gut zum Thema Liebe passt.“ 
„Durch die Himmelgucker-Station leisten wir zudem einen Beitrag zur 
Umweltbildung und schärfen das Verständnis für den Schutz der Nacht 
durch unnötige Lichtverschmutzung“, so die Verantwortlichen. 
Mit den ergänzenden, zum Thema passenden Elementen wurde der 
Poppenhausener Liebesweg deutlich aufgewertet, waren sich die 
Teilnehmer der Begehung am Abend einig. 
Nach der gemeinsamen Begehung und der Präsentation vom Sterngucker-
Platz bestand Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch und 
Fachsimpeln bei einer Auswahl an Erfrischungsgetränken und einem 
kleinen Snack.+++(M.H.) 
 
Beigefügt:  
Impressionen von der Begehung des Liebeswegs und der Präsentation vom 
Sterngucker-Platz 


